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1 EINFÜHRUNG

Incentive-Reisen sind fester Bestandteil der MICE-Branche. Fachzeitschrif-
ten berichten über neue Entwicklungen und Trends, stellen interessante
Konzepte vor und informieren über Destinationen, die Teilnehmern einer 
Incentive-Reise ein unvergessliches Erlebnis garantieren sollen. In der Lite-
ratur werden im Rahmen des Geschäftsreise-Tourismus diverse Ansatzmö g-
lichkeiten, die sich vorrangig mit der Organisation und Konzeption von 
Incentive-Veranstaltungen beschäftigen, behandelt. Gleichzeitig bieten
Fachwerke zum Human Ressource Management bzw. Personalwesen Aus-
führungen zu Incentive-Modellen, wie sie in Unternehmen eingesetzt wer-
den sowie Theorien zur Motivation und Leistungssteigerung der Mitarbeiter 
am Arbeitsplatz.

Der vorliegende Band liefert den Versuch, beide Themenbereiche miteinan-
der zu kombinieren und widmet sich daher der Incentive-Reise und ihren 
zahlreichen Aspekten und Schnittstellen, die sich aus Sicht des Kunden, 
d. h. bei dem ausschreibenden Unternehmen ergeben. Ziel der Abhandlung
ist es, die Incentive-Reise in die unterschiedlichen Unternehmensbereiche 
einzuordnen, um eine ganzheitliche Sichtweise zu ermöglichen. Diverse 
betriebswirtschaftliche Modelle und Theorien bieten Ansätze, um das Für
und Wider einer Incentive-Reise für ein Unternehmen zu diskutieren.
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Zunächst werden die definitorischen Grundlagen und Abgrenzungen näher 
behandelt, um einen einheitlichen Wissensstand zu schaffen und Missver-
ständnisse im Verlauf der Abhandlung zu vermeiden. Dabei wird zunächst
auf die diversen Möglichkeiten von Incentive-Programmen und Anreizsys-
temen eingegangen, die in der Praxis neben der Incentive-Reise von Unter-
nehmen eingesetzt werden. Weiterhin wird die Incentive-Reise als Bestand-
teil der MICE-Industrie dem Urlaubs- und Geschäftsreise-Tourismus ge-
genübergestellt, um Gemeinsamkeiten sowie Unterschiede aufzuzeigen und 
die Reiseform innerhalb des Tourismus genauer einzuordnen. Abschließend
stellt dieses  Kapitel verschiedene Formen der Incentive-Reise dar, um einen
ersten Eindruck über deren Besonderheiten und Charakteristika zu vermit-
teln.

Die Einordnung der Incentive-Reise in die diversen Tätigkeitsfelder des 
Unternehmens ist zentraler Bestandteil dieser Abhandlung. Zuerst werden 
unterschiedliche Modelle und Theorien aufgezeigt, die in der Allgemeinen
Betriebswirtschaftslehre Zusammenhänge darstellen, um anschließend die 
für die Incentive-Reise relevanten und interessanten Beziehungen näher zu 
erläutern. Im ersten Schritt wird die Unternehmensführung als übergeordne-
te Instanz behandelt. Anschließend werden die Bereiche Marketing und
Personalwesen sowie finanzielle Gesichtspunkte in einen Bezug zur Incen-
tive-Reise gesetzt.

Nachdem ein ganzheitliches Bild der Incentive-Reise aus den unterschiedli-
chen Unternehmensbereichen geliefert wurde, widmet sich Kapitel vier den 
organisatorischen und konzeptionellen Fragen der Incentive-Reise. Auch an 
dieser Stelle steht die Unternehmenssicht im Mittelpunkt der Ausführungen. 
Aspekte hinsichtlich der Organisation und Durchführung sowie Möglichke i-
ten für die inhaltliche Gestaltung einer Incentive-Reise werden näher erläu-
tert.

Eine kritische Betrachtung, ob die Incentive-Reise nun ein effektives An-
reiztool oder doch eine reine Kostenfalle darstellt, wird anhand der Sach-
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verhalte, die in den vorangegangenen Kapiteln diskutiert wurden, skizziert.
Abschließend liefert das letzte Kapitel eine Zusammenfassung der relevan-
ten Ergebnisse in Form eines Fragenkatalogs, der als Orientierungshilfe für 
Unternehmen zu verstehen ist und die zentralen Themenbereiche mit ihren 
unterschiedlichen Alternativen aufzeigt.


